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Dor IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs bet es 
7. Rovsiaber 1978 duroh den Vorsitseode» Siebter Mal und 
die Riehter Zern, Fuohs, Portmm und Tb*. tong

Die Beschwerde der !PUftf*rJji gmgmn Mm Mmtot* 
SIläkSÄŜBB̂Ii der Revielen in Orteil des 10. Zi­
vilsenate - intschldtgitags senate “ d*n öber- 
landesgeriehts Köhlens von 17. Oesenber 1973 
wird surUekgewlesen.
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die suBergcriohtliohen Kesten 
trsgt die Klbgerin.

Auf dis Beschwerde, die nicht begründet worden 1st, 
list der Sonst des flerufungsurteil geprüft. Mn geeetsli- 
oher Grund für die Zulassung der Revision (§ 219 Abs* 2 
BES) bst sieb aiebt ergeben.
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